
Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 09.04.2019 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Helga Hanke  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
F 

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer 
  

 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Corinna Sigloch; Frau Verena Fischer; 
Frau Gudrun Boschatzke; Herr Attila Kisa; Herr Daniel Schreiber; Herr 
Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung überbringt Gemeinderat Geck aus den Reihen des Gemeinde-
rats herzliche Glückwünsche zur Geburt von Katharina Hannah Friedrich. Außerdem wird ein 
Geschenk von Seiten der Bürgerlichen Wählervereinigung und der Freien Bürger Berglen über-
reicht.  

Gemeinderätin Jooß schließt sich den Glückwünschen an. Die SPD – offene Liste – hat ein Ge-
schenk mit Glückwünschen bereits übergeben. 

Der Vorsitzende dankt den Mitgliedern des Gemeinderats hierfür. Ein besonderer Dank gilt den 
drei Stellvertretern des Bürgermeisters (Gemeinderat Tottmann, Gemeinderat Geck, Gemeinde-
rätin Jooß), die einige Termine in dieser Zeit übernommen haben.  

 

Öffentlicher Teil 

 
1.1. Bekanntgaben  

- Eilentscheidung des Bürgermeisters: Mehrkosten Sanierung Gemeinde-
verbindungsstraße Rettersburg - Kieselhof 
 

   

    

Auf die Sitzungsvorlage 479/2019, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen.  
 
Der Vorsitzende erläutert nachfolgend den Sachverhalt. Der Gemeinderat wurde über die vom 
Bürgermeister getroffene Eilentscheidung bereits Ende Februar per E-Mail benachrichtigt.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt die Eilentscheidung zur Kenntnis. 

 
 
Verteiler: 1 x Bauamt  
  1 x Kämmerei      
 



 
 

 

 
 

Bekanntgaben - Eilentscheidung des Bürgermeisters: 
Mehrkosten Sanierung Gemeindeverbindungsstraße Rettersburg - 

Kieselhof 
 
 
Im Zuge der Vorarbeiten zur Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße von Rettersburg zum 
Kieselhof (Vergabe in der Gemeinderatssitzung am 23.10.2018; Vorlage SV/446/2018) wurde 
Ende Februar festgestellt, dass der Straßenunterbau deutlich schwächer ist als vermutet. Auf-
grund der langjährigen Belastung hat sich ein deutliches Dachprofil der Fahrbahn ausgebildet, 
so dass die Fahrbahnränder verstärkt werden müssen. 
 
Die Mehrkosten für die zusätzlichen Tiefbauarbeiten belaufen sich nach aktueller Berechnung 
auf ca. 70.000,00 € (brutto), wovon 52.000,00 € auf den Straßenbau und 18.000,00 € auf die 
Lehrrohrtrasse entfallen. 
 
Diese überplanmäßigen Ausgaben bedürfen grundsätzlich der Genehmigung des Gemeinde-
rats. Da die nächste Gemeinderatssitzung erst sieben Wochen später stattfand, hat Bürger-
meister Maximilian Friedrich im Zuge einer Eilentscheidung gemäß § 43 Abs. 4 der Gemeinde-
ordnung die Finanzmittel bewilligt, da sonst ein erheblicher zeitlicher Verzug der Sanierungs-
maßnahme eingetreten wäre, was weitere Kosten verursacht hätte. 
 
Finanzierung: 
 
Auf der Haushaltsstelle 7910-950000.001 „Ausbau DSL in Berglen“ stehen im Jahr 2019 insge-
samt 810.000,00 € zur Verfügung. Davon entfallen 75.000,00 € auf die Erschließung des Bau-
gebiets Pfeiferfeld. Auf der Haushaltsstelle 6300-950079.012 stehen für den Straßenbau im 
Baugebiet Pfeiferfeld 160.000,00 € zur Verfügung. Da diese Maßnahme baulich nicht mehr im 
laufenden Jahr umgesetzt wird, fallen lediglich Planungskosten an. Die Mehrkosten für die Sa-
nierung der Gemeindeverbindungsstraße von Rettersburg zum Kieselhof werden über diese 
Ansätze finanziert. 
 
 
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat nimmt die Eilentscheidung zur Kenntnis. 

 
 
 
 
  
 
 
Verteiler:   

 
1 x Bauamt  
1 x Kämmerei      
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/479/2019 655.21 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

09.04.2019 öffentlich Kenntnisnahme 
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 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  
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1.2. Bekanntgaben  

- Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse 

   

    

Der Vorsitzende gibt die Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse sowie Terminverlegungen bekannt: 
 

 Sitzung des Bau- und Umweltausschusses   14.05.2019 

 Sitzung des Gemeinderats     21.05.2019 

 Konstituierende Sitzung des Gemeinderats   09.07.2019, danach 

 Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses 09.07.2019  

 Sitzung des Bau- und Umweltausschusses   Verlegung vom 02.07.2019 auf 
        16.07.2019) 

 Sitzung des Gemeinderats     23.07.2019 
 
Der geänderte Terminplan wird dem Gremium in Kürze zugehen. 
 
   
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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1.3. Bekanntgaben  

- Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung am 26.02.2019 gefassten 
Beschlüsse 

   

    

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass sich der Gemeinderat in seiner letzten nichtöffentlichen Sit-
zung am 26.02.2019 einstimmig dafür ausgesprochen hat, die Kulturveranstaltung „Dui do ond 
de sell“ aus dem Kulturprogramm der Gemeinde aufgrund der starken Nachfrage in der neuen 
Sporthalle abzuhalten. Ferner hat der Gemeinderat mit 14 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen dem 
Abschluss eines Erbbaurechtsvertrags für das Grundstück Flst.Nr. 2430 und der Veräußerung 
des Grundstücks Flst.Nr. 2431 im Neubaugebiet „Hanfäcker“ in Rettersburg an die Kreisbauge-
sellschaft mbH zugestimmt. Um den Kombinationsbau von Kindertageseinrichtung mit sozialver-
träglichem Mietwohnungsbau realisieren zu können, wurde die Verwaltung mit der Erstellung 
eines Bebauungsplanentwurfs zur Änderung des Bebauungsplanes „Hanfäcker“ beauftragt. Der 
Gemeinderat hat außerdem einstimmig der Beteiligung der Gemeinde Berglen beim JobRad 
zugestimmt. Den Beschäftigten und Beamten der Gemeinde Berglen wird dadurch die Möglich-
keit eines Dienstrad-Leasings mittels Entgeltumwandlung angeboten. 
Ebenfalls wurde der Beförderung einer Mitarbeiterin der Gemeindeverwaltung zum 01.03.2019 
zugestimmt.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
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1.4. Bekanntgaben  

- Planung der Ortsdurchfahrt Kottweil durch ein Ingenieurbüro 
   

    

Bürgermeister Friedrich gibt bekannt, dass die Verwaltung die Planung für die Sanierung der 
Ortsdurchfahrt Kottweil anstoßen will und das Ingenieurbüro Riker + Rebmann damit beauftragt.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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1.5. Bekanntgaben  

- Veräußerung des Grundstücks des ehemaligen Rathauses in Bretzena-
cker 

   

    

Der Vorsitzende informiert, dass das Grundstück des ehemaligen Rathauses in Bretzenacker an 
die Fam. Lehner aus Berglen-Stöckenhof veräußert wurde. Die notarielle Beurkundung des 
Kaufvertrags wurde am 08.04.2019 vorgenommen. Eine zeitnahe Bebauung ist vorgesehen.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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1.6. Bekanntgaben  

- Anmeldezahlen für die Grundschule für das Schuljahr 2019/2020 
   

    

Der Vorsitzende gibt die vorläufigen Anmeldezahlen im Grundschulbereich für das Schuljahr 
2019/2020 bekannt. Danach kommen in Steinach zwei Klassen (eine Klasse 1 und eine Klasse 
2) zustande, da der Klassenteiler für eine jahrgangsübergreifende Klasse bei 25 liegt. Es liegen 
18 Anmeldungen zur Einschulung vor, in der jetzigen Klasse 1 sind es 14 Schülerinnen und 
Schüler.  
In Oppelsbohm dürften mit 40 angemeldeten Kindern auch zwei Klassen eingerichtet werden. 
Der Klassenteiler liegt bei 28.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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1.7. Bekanntgaben  

- Bewilligung von Förderbescheiden 
   

    

Bürgermeister Friedrich informiert das Gremium über die Bewilligung von drei Förderbeschei-
den:  

 Für Planungs- und/oder Beratungsleistungen zur Unterstützung des Breitbandausbaus 
werden 34.989,57 € aus Bundesmitteln ausbezahlt.  

 Für die Erweiterung der Nachbarschaftsschule um den Bereich der Mensa werden im 
Rahmen der Schulbauförderung Mittel in Höhe von 15.900 € bewilligt.  

 Die Gemeinde erhält für die Aufbereitungsanlage des Hochbehälters Galgenberg einen 
Zuschuss vom Land in Höhe von 323.100 €.  

   
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
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1.8. Bekanntgaben  

- Vergabeempfehlung des Umwelt- und Verkehrsausschusses des Kreis-
tags für den Ausbau der K 1915 

   

    

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Umwelt- und Verkehrsausschuss (UVA) des Kreistags 
eine Vergabeempfehlung für den Ausbau der K 1915 und den Neubau eines straßenbegleiten-
den Wirtschafts- und Radwegs zwischen Rettersburg und Öschelbronn ausgesprochen hat. Der 
wirtschaftlichste Bieter ist die Firma Klöpfer aus Winnenden. Das Bauvolumen beläuft sich auf 
ca. 2,3 Mio. €. Die Firma Klöpfer ist momentan bereits mit den Arbeiten am Kreisverkehr Han-
fäcker beauftragt. Der Vorsitzende ist daher sehr zuversichtlich, dass der Kreistag eine entspre-
chende Vergabeentscheidung fassen wird und die Arbeiten zeitnah im Anschluss umgesetzt 
werden können.    
 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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2.1. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Geburtstage der Gemeinderäte seit der letzten Sitzung am 26.02.2019 
   

    

Der Vorsitzende spricht Gemeinderat Beck, der am 07.04.2019 Geburtstag hatte, seine Glück-
wünsche aus und bedankt sich für das ehrenamtliche Engagement. 
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2.2. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Verkehrsschau 
   

    

Gemeinderat Moser erkundigt sich nach den Ergebnissen der Verkehrsschau, die am 
01.03.2019 stattgefunden hat. 
 
Ordnungsamtsleiterin Boschatzke teilt hierzu mit, dass das Protokoll des Straßenbauamts, 
Fachbereich Verwaltung und Straßenverkehr des Landratsamtes, noch nicht vorliegt.  
 
Bürgermeister Friedrich ergänzt, dass der Gemeinderat über die Ergebnisse voraussichtlich in 
der Sitzung des Gemeinderats am 21.05.2019 informiert wird.   
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Ordnungsamt 
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2.3. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Fehlender Endbelag im Baugebiet Stöckenhäule 
   

    

Gemeinderat Hammer spricht den fehlenden Endbelag im Baugebiet Stöckenhäule an. 
 
Bauamtsleiter Rabenstein informiert, dass der Feinbelag grundsätzlich erst dann aufgebracht 
wird, wenn die Flächen im Baugebiet zum Großteil aufgesiedelt sind. Die Ausschreibung des 
Feinbelags war in der Ausschreibung für die Erschließung des Baugebiets nicht enthalten. 
Nachdem zwischenzeitlich bis auf ein Grundstück alle Flächen bebaut sind, sollen die Belagsar-
beiten als Nachtrag an die Fa. Zehnder vergeben werden. Diese ist derzeit mit dem Ausbau der 
OD Stöckenhof / L 1120 befasst.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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2.4. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Umsetzung des Containerstandortes im Stöckenhof 
   

    

Auf Anfrage von Gemeinderat Hammer führt Bauamtsleiter Rabenstein aus, dass zwischenzeit-
lich die Baugenehmigung und seit wenigen Tagen auch die Baufreigabe (Roter Punkt) bei der 
Gemeinde eingegangen sind und einer Umsetzung des Containerstandortes vom Stöckenhof 
nach Öschelbronn nichts mehr im Wege steht.    
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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3. Bürgerfragestunde    
    

Von den anwesenden Bürgern werden keine Anfragen gestellt.    
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4. Erlass einer Katzenschutzverordnung 

 
   

    

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt die Sitzungsvorlage 483/2019 vor. Die Vorlage ist Be-
standteil des Protokolls. 
 
Der Vorsitzende führt kurz in die Thematik ein. Er ergänzt, dass ca. 300 Kommunen deutsch-
landweit die Katzenschutzverordnung eingeführt haben. In Baden-Württemberg gibt es noch 
keine Kommune. Anschließend übergibt er das Wort an Frau Trento-Drescher und Herrn 
Schmidt vom Tierschutzverein Berglen, die den Sachverhalt anhand einer PowerPoint-
Präsentation darlegen. Für den Tierschutzverein ist die Registrierung und Kennzeichnung der 
Freigängerkatzen am wichtigsten. Dadurch wird die Rechtssicherheit gegeben, dass die Katzen 
nach 48 Stunden kastriert werden könnten. 
 
Der Vorsitzende betont, dass die Arbeit im Tierschutzverein im Ehrenamt geleistet wird und die 
Gemeinde dadurch Geld einspart.  
 
Im Laufe der Aussprache wird nach der Kostentragung bei Kastrationen gefragt.  
 
Bürgermeister Friedrich führt hierzu aus, dass der Tierschutzverein auf einer sehr soliden Finan-
zierungsgrundlage steht. Außerdem wurden die Vereinsförderrichtlinien angepasst.  
 
Herr Schmidt ergänzt, dass der Tierschutzverein auch Zuschüsse vom Nothilfefond des Deut-
schen Tierschutzvereins erhalten kann.   
 
Gemeinderätin Jooß nimmt Bezug auf die gute Grundlage und Arbeit des Tierschutzvereins. Sie 
geht davon aus, dass das große ehrenamtliche Engagement der Mitglieder auch weiterhin vor-
handen sein wird.  
 
Auch Gemeinderat Klenk dankt für das ehrenamtliche Engagement. Die Argumente des Tier-
schutzvereins leuchten ein. Er befürwortet daher die Katzenschutzverordnung.  
 



Auch Gemeinderat Geck schätzt die ehrenamtliche Arbeit. Zudem kann durch den Erlass der 
Katzenschutzverordnung Rechtssicherheit gewährt werden.  
 

 
Der Gemeinderat fasst den einstimmigen Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Erlass einer Katzenschutzverordnung zu. Diese tritt zum 
01.01.2020 in Kraft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Ordnungsamt      
 



 
 

 

 
 

Erlass einer Katzenschutzverordnung 
 
 
Allein in Deutschland leben Schätzungen zufolge etwa zwei Millionen Katzen auf der Straße. 
Diese sind oft weder geimpft oder kastriert sowie häufig krank und abgemagert.  
Verschlimmert wird ihr Leid durch die hohe Fortpflanzungsrate. Als domestizierte Haustiere sind 
Katzen auf die Versorgung durch den Mensch angewiesen. Auf das beigefügte Satzungsmuster 
des Ministeriums für Ländlichen Raum (MLR) sowie die FAQ zur Umsetzung wird verwiesen. 
 
Mit der Novellierung des Tierschutzgesetzes im Jahr 2013 wurde eine Regelung eingeführt, die 
den Erlass von Verordnungen mit den Kernelementen Kennzeichnung, Registrierung und Kast-
ration von Katzen ermöglicht. Die Landesregierung hat dieses Recht auf die Städte und Ge-
meinden des Landes übertragen. Bis heute hat keine Gemeinde in Baden-Württemberg eine 
Katzenschutzverordnung umgesetzt. 
 
Ziel der Verordnung ist die Kastration und Registrierung wild lebender Katzen sowie von Frei-
gängerkatzen. Streunende Katzen sind aufgrund der mangelnden Versorgung oft krank und 
unterernährt. Zudem vermehren sie sich ungebremst. Um das daraus entstehende Tierleid ein-
zudämmen ist es wichtig, die Zahl der wild lebenden Katzen in Grenzen zu halten bzw. zu redu-
zieren.  
 
Das Ziel: den freien Auslauf fortpflanzungsfähiger Katzen zu beschränken oder zu verbieten 
und zwar um Schmerzen, Leiden oder Schäden bei den Tieren zu vermeiden.  
 
Die Voraussetzung: Eine Gemeinde muss erhebliche Katzenprobleme haben und alle anderen 
Maßnahmen müssen gescheitert sein. Nur dann ist der Eingriff in die Rechte der Katzenhalter 
gerechtfertigt. Bußgelder können nicht verhängt werden, aber es kann die Registrierung und 
Kastration angeordnet werden. Wer dem nicht folgt, müsste dann mit einem Zwangsgeld rech-
nen. 
 
Viele Städte und Gemeinden wollen ein solches Regelwerk nicht. Zu viel Bürokratie, zu hohe 
Kosten, etwa für die Kontrolle. Außerdem sieht die Musterverordnung noch etwas anderes vor: 
Wird eine freilaufende, unkastrierte Katze ohne Registrierung entdeckt und der Halter nicht in-
nerhalb von zwei Tagen gefunden, darf eine Kommune die Kastration durchführen. Diese Kos-
ten müsste die Gemeinde vorstrecken, bis der Halter ermittelt ist. Und ob der Halter zahlungs-
willig und -fähig ist, wäre entsprechend offen. Pro Kater kostet eine Kastration rund 90 Euro, pro 
Katze etwa 120 Euro. 
 
Ein wichtiger Schritt dabei ist die Kastration der bereits wild lebenden Katzen. Zusätzlich müs-
sen auch Katzenbesitzer/innen sich ihrer Verantwortung bewusst sein und über die Kastration 
ihrer Tiere der Vermehrung wild lebender Katzen entgegenwirken. 
 
Die Vorsitzende des Tierschutzvereines Berglen e.V., Frau Bettina Trento-Drescher, hat sich 
namens des Tierschutzvereins für den Erlass einer Katzenschutzverordnung ausgesprochen. 
Auf die beigefügte Statistik wird verwiesen. 
 
 
 
 
  
     
  

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/483/2019  

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

09.04.2019 öffentlich Entscheidung 
 
 



 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat entscheidet über das weitere Vorgehen.    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

 
Verteiler:   

 
1 x Ordnungsamt      
 

 







































Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 09.04.2019 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Helga Hanke  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
F 

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer 
  

 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Corinna Sigloch; Frau Verena Fischer; 
Frau Gudrun Boschatzke; Herr Attila Kisa; Herr Daniel Schreiber; Herr 
Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

5. Neubau Hochbehälter Galgenberg - Vergabe der Lose "Roh- und Ausbau, 
Stahlbeton- und Zimmererarbeiten" und "Edelstahltanks und Anbauteile" 
 

   

    

Der Vorsitzende erläutert den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorlage 482/2019, die Bestand-
teil des Protokolls ist.    
 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Loses 1 „Roh- und Ausbau, Stahlbeton- und 
Zimmererarbeiten“ an die Firma Hans Bauer GmbH aus 73553 Alfdorf zum Angebotsend-
preis in Höhe von 398.249,28 € netto. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Loses 2 „Edelstahltanks und Anbauteile“ an 
die Firma Hydro Elektrik GmbH aus 88214 Ravensburg zum Angebotsendpreis in Höhe 
von 277.373,50 € netto. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
  1 x Kämmerei      
 



 
 

 

 
 

Neubau Hochbehälter Galgenberg - Vergabe der Lose "Roh- und 
Ausbau, Stahlbeton- und Zimmererarbeiten" und "Edelstahltanks und 

Anbauteile" 
 
In der Gemeinderatssitzung am 18.07.2018 hat der Gemeinderat über das weitere Vorgehen 
bzgl. des Neubaus des Hochbehälters Galgenberg beraten. Es herrschte dabei Konsens, dass 
für das Jahr 2019 ein erneuter Förderantrag für die technische Trinkwasseraufbereitungsanlage 
im neuen Hochbehälter gestellt wird und mit dem Bau des Hochbehältergebäudes und der 
Edelstahltanks begonnen wird. 
 
Das Ingenieurbüro Riker + Rebmann hat die Leistungsverzeichnisse erstellt und in Los 1 „Roh- 
und Ausbau, Stahlbeton- und Zimmererarbeiten“ und Los 2 „Edelstahltanks und Anbauteile“ 
aufgeteilt. Diese wurden öffentlich ausgeschrieben. Zur Submission am 28.02.2019 lagen für 
das Los 1 zwei Angebote und für das Los 2 drei Angebote zur Wertung vor. Diese wurden vom 
Ingenieurbüro Riker + Rebmann fachlich geprüft. Die entsprechenden Vergabeempfehlungen 
sind der Sitzungsvorlage als Anlagen beigefügt. 
 
Die Vergabesumme des Loses 1 „Roh- und Ausbau, Stahlbeton- und Zimmererarbeiten“ liegt 
mit 398.249,28 € netto ca. 4,8 % über der Kostenberechnung mit 380.000,00 € netto. 
 
Die Vergabesumme des Loses 2 „Edelstahltanks und Anbauteile“ liegt mit 277.373,50 € netto 
ca. 6,3 % über der Kostenberechnung mit 260.000,00 € netto. 
 
Im Wirtschaftsplan des Wasserwerks Berglen sind im Jahr 2019 für den Neubau des Hochbe-
hälter Galgenbergs 1.000.000,00 € und für den Bau der Quellleitung vom Pumpwerk Hofstatt 
130.000,00 € veranschlagt. Die Finanzierung der beiden Lose ist somit gewährleistet.  
 
Die aktuelle Kostenfortschreibung (siehe Anlage 3) geht von Gesamtkosten für den Neubau des 
Hochbehälters sowie der Quellleitung i.H.v. 1.193.973,00 € netto aus. Die evtl. überplanmäßi-
gen Ausgaben in Höhe von ca. 64.000,00 € können über den Haushaltsansatz für die Leitungs-
sanierungen in Bretzenacker über 240.000,00 € gedeckt werden (HH-Stelle 3907-957097.001), 
da diese Maßnahme aller Voraussicht nach nicht, oder nur teilweise, im Jahr 2019 durchgeführt 
wird. 
 
 
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Loses 1 „Roh- und Ausbau, Stahlbeton- und 
Zimmererarbeiten“ an die Firma Hans Bauer GmbH aus 73553 Alfdorf zum Angebotsend-
preis in Höhe von 398.249,28 € netto. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Loses 2 „Edelstahltanks und Anbauteile“ an 
die Firma Hydro Elektrik GmbH aus 88214 Ravensburg zum Angebotsendpreis in Höhe 
von 277.373,50 € netto. 

 
 
 
 
 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/482/2019 815.41 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

09.04.2019 öffentlich Entscheidung 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verteiler:   

 
1 x Bauamt 
1 x Kämmerei      
 

 

















Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 09.04.2019 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Helga Hanke  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
F 

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer 
  

 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Corinna Sigloch; Frau Verena Fischer; 
Frau Gudrun Boschatzke; Herr Attila Kisa; Herr Daniel Schreiber; Herr 
Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 
 
 
6. Ausschreibung Serverneubeschaffung 

 
   

    

Kämmerer Schreiber erläutert den Sachverhalt ausführlich anhand der Sitzungsvorlage 
484/2019, die Bestandteil des Protokolls ist.  
 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Haller weist Kämmerer Schreiber darauf hin, dass es keine 
einheitlichen Systeme für die Kommunen gibt.    
 

 
Der Gemeinderat fasst den einstimmigen Beschluss: 
 
Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung zur Vergabe und Umsetzung der Lösung 2 
entsprechend der Evaluierung eines hochverfügbaren Serversystems, Hypervisor mit 
Software-defined Storage. Die diesbezügliche Ausschreibung ist vorzubereiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
  1 x EDV   
 



 
 

 

 
 

Ausschreibung Serverneubeschaffung 
 
 
Die aktuell von der Gemeinde Berglen betriebene Serverstruktur wird unverändert seit dem Jahr 
2011 betrieben und ist in die Jahre gekommen. Drei von vier eingesetzten Servern erreichen 
zum Jahresende 2019 den End-of Service und müssen deshalb bis Ende des Jahres ausge-
tauscht werden.  
 
Dies wurde zum Anlass genommen, ein neutrales und unabhängiges IT spezialisiertes Pla-
nungs- und Technologieberatungsunternehmen, die Firma EZcon aus Aalen, mit der Erstellung 
einer herstellerneutralen und bedarfsgerechten Evaluierung eines hochverfügbaren Serversys-
tems für die Gemeinde Berglen zu beauftragen. Dabei wurde der aktuelle Serverbestand sowie 
die aktuellen und zukünftigen IT-Bedarfe der Verwaltung ermittelt und bewertet. 
 
Durch EZcon wurden die Vor- und Nachteile von vier unterschiedlichen Serverlösungen be-
trachtet und gegenübergestellt. Die Serverlösung 2, Hypervisor mit Software-defined Storage, 
stellt aus technischer und wirtschaftlicher Betrachtung die beste Lösung dar. Die Investitions-
kosten für die Lösung 2 liegen laut EZcon bei ca. 50.000,00 €. Die Gemeindeverwaltung 
schließt sich der Empfehlung von EZcon an. 
 
Alle weiteren Details können der beiliegenden Evaluierung für ein hochverfügbares Serversys-
tem entnommen werden (siehe Anlage 1). 
 
Unter der Haushaltstelle 0600-935100.002 stehen 130.000,00 € für die Beschaffung der neuen 
Serverstruktur zur Verfügung. Die Finanzierung ist damit sichergestellt.  
  
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung zur Vergabe und Umsetzung der Lösung 2 
entsprechend der Evaluierung eines hochverfügbaren Serversystems, Hypervisor mit 
Software-defined Storage. Die diesbezügliche Ausschreibung ist vorzubereiten.  

 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei 
1 x EDV   
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
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Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 09.04.2019 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Helga Hanke  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
F 

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer 
  

 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Corinna Sigloch; Frau Verena Fischer; 
Frau Gudrun Boschatzke; Herr Attila Kisa; Herr Daniel Schreiber; Herr 
Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
7. Erlass einer Benutzungsordnung für gemeindeeigene Einrichtungen 

 
   

    

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt die Sitzungsvorlage 481/2019 vor. Die Vorlage ist Be-
standteil des Protokolls. 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass aus der Mitte des Gemeinderats auf das Versäumnis 
hingewiesen wurde, die Mensa mit aufzunehmen.  
 
Frau Fischer, Studierende des Bachelorstudiengangs „Public Management“ und momentan im 
Praktikum bei der Gemeinde Berglen, erläutert den Sachverhalt ausführlich. 
 
Gemeinderätin Jooß befürwortet die einheitliche Regelung bei der Benutzung der gemeindeei-
genen Einrichtungen. Positiv bewertet sie die Aufnahme des Jugendtreffs. Der Auswärtigenzu-
schlag könnte ihrer Auffassung nach sogar noch erhöht werden.  
 
Gemeinderat Geck betont, dass es aus seiner Sicht wichtig wäre, den Vermieter dahingehend 
zu ermächtigen, dass unerwünschte Gruppen abgelehnt werden können. Er bittet die Verwal-
tung darum, beim Gemeindetag wegen einer Musterformulierung anzufragen, um Rechtssicher-
heit zu gewährleisten.  
 
Frau Fischer teilt hierzu mit, dass die Rechtssicherheit in diesem Punkt geprüft wurde. Die 
Räumlichkeiten stehen für politische Veranstaltungen in der Regel nicht zur Verfügung, es sei 
denn, es handelt sich um eine Wahlveranstaltung einer Liste, die bei der Gemeinderatswahl 
kandidiert oder bei Wahlveranstaltungen anlässlich Bürgermeisterwahlen (§ 2 Ziff. 2 i.V.m. § 10 
Ziff. 2).  
 
Gemeinderat Moser erkundigt sich, wie andere unerwünschte Gruppierungen (z.B. Rocker etc.) 
abgelehnt werden können. Die Räumlichkeiten werden oft von Einzelpersonen angemietet, die 
die Gruppierungen dahinter nicht erkennen lassen.    
 
Bürgermeister Friedrich teilt hierzu mit, dass wenn vor Beginn der Veranstaltung Tatsachen be-



kannt werden, die nicht dem Antrag entsprechen, die Verwaltung die Veranstaltung widerrufen 
kann. 
 
Gemeinderat Möhler bittet darum, die Heizpauschale um einen Monat zu verlängern, also von 
Oktober bis April. 
 
Nachfolgend wird über den Beschlussantrag mit folgenden Ergänzungen abgestimmt: 

 Verlängerung der Heizpauschale von Oktober bis April 
 § 8 der Benutzungsordnung wird um die Besonderheiten des Mensabetriebes ergänzt  

 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
 
Die überarbeitete Benutzungsordnung und die angepasste Entgelttabelle werden, wie in 
Anlage 1 aufgeführt, entsprechend erlassen. 
 
Es wird ein Auswärtigenzuschlag in Höhe von 25% (von der jeweiligen Überlassungsge-
bühr) erhoben. 
 
Diese Benutzungsordnung tritt zum 01.05.2019 in Kraft. Gleichzeitig treten die bisherigen 
Benutzungsordnungen und Entgelttabellen vom 26.10.2000, 09.09.2008 und vom 
01.03.2005 (mit allen späteren Änderungen) außer Kraft. 

 
Protokollnotiz: Gemeinderätin Aigner ist während der Abstimmung nicht anwesend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bürgermeister 
 1 x Ordnungsamt 
 1 x Hauptamt 
 1 x Landratsamt 
           25 x Ortsrecht      
 
 



 
 

 

 
 

Erlass einer Benutzungsordnung für gemeindeeigene Einrichtungen 
 
Folgende Räumlichkeiten der Gemeinde stehen einer privaten Nutzung durch die Bürgerschaft 
Berglens, auswärtig wohnende Privatpersonen, Gewerbetreibenden und Vereinen zur Verfü-
gung: 
 

 Bürgersaal des Feuerwehrhauses Süd (Luisenstraße 6) 

 Bürgerhaus in Rettersburg (Buchenbachstraße 1) 

 Rathaus Reichenbach (Hauptmannstraße 21) 

 Dorfgemeinschaftshaus Hößlinswart (Rehstraße 8) 

 Jugendtreff (Schumannweg 3) 
 Mensa (in der neuen Sporthalle Oppelsbohm) 

 
Einige Einrichtungen hatten bisher eine individuelle Benutzungsordnung. Ziel der Verwaltung 
war es weitere Sicherheitsvorschriften aufzunehmen, ein übersichtliches Regelwerk zu schaffen 
und auf alle Einrichtungen anzugleichen, aber auch seitherige Vermietungsentgelte zu prüfen 
und ggf. anzupassen. Der Jugendtreff war in der Vergangenheit nicht für private Vermietungen 
vorgesehen und soll nun ebenfalls in die Benutzungsordnung mit aufgenommen werden. 
 
Eine Neukalkulierung der gesamten Nebenkosten aller oben aufgeführten Räumlichkeiten 
ergab eine geringfügige Differenz zur bisherigen Entgelttabelle, so dass die Preise nach oben 
und unten angepasst wurden.  
 
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Die überarbeitete Benutzungsordnung und die angepasste Entgelttabelle werden, wie in 
Anlage 1 aufgeführt, entsprechend erlassen. 
 
Es wird ein Auswärtigenzuschlag in Höhe von 25% (von der jeweiligen Überlassungsge-
bühr) erhoben. 
 
Diese Benutzungsordnung tritt zum 01.05.2019 in Kraft. Gleichzeitig treten die bisherigen 
Benutzungsordnungen und Entgelttabellen vom 26.10.2000, 09.09.2008 und vom 
01.03.2005 (mit allen späteren Änderungen) außer Kraft. 

 
 

 
Verteiler:   

 
1 x Bürgermeister 
1 x Ordnungsamt 
1 x Hauptamt 
1 x Landratsamt 
25 x Ortsrecht      
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
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09.04.2019 öffentlich Entscheidung 
 
 



















Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 09.04.2019 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Helga Hanke  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
F 

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer 
  

 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Corinna Sigloch; Frau Verena Fischer; 
Frau Gudrun Boschatzke; Herr Attila Kisa; Herr Daniel Schreiber; Herr 
Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 
 
 
8. Information über die Wahllokale und die Briefwahlvorstände bei den Eu-

ropa- und Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 in der Gemeinde Berglen 
 

   

    

Auf die Sitzungsvorlage 480/2019, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen.  
 
Der Vorsitzende fügt an, dass sich die Verwaltung aufgrund der immer weiter ansteigenden Zahl 
der Briefwähler dazu entschlossen hat, einen zweiten Briefwahlvorstand einzurichten, um eine 
zügige und zeitnahe Ermittlung des Wahlergebnisses sicherzustellen.   
 

 
Der Gemeinderat nimmt vom Sachverhalt Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt      
 



 
 

 

 
 

Information über die Wahllokale und die Briefwahlvorstände bei den 
Europa- und Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 in der Gemeinde 

Berglen 
 

Für die Europa- und Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 ist die Gemeinde Berglen wieder in 

folgende neun Wahlbezirke eingeteilt.  

 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Wahllokal 

101-01 Oppelsbohm, Oberweiler 

Rathaus Oppelsbohm 

Beethovenstraße 14 

73663 Berglen 

201-02 
Rettersburg, Kieselhof, Drexel-

hof, Linsenhof 

Bürgerhaus Berglen 

Buchenbachstraße 1 

73663 Berglen 

301-03 Öschelbronn, Stöckenhof 

Rathaus Öschelbronn 

Rosenstraße 18 

73663 Berglen 

401-04 
Vorderweißbuch, Birkenweiß-

buch, Streich 

Vereinszentrum Vorderweißbuch  

Ehemaliges Schulgebäude 

Tribergstraße 7 

73663 Berglen 

501-05 Steinach, Kottweil 

Feuerwehrhaus Steinach 

Bürgersaal 

Luisenstraße 6 

73663 Berglen 

601-06 
Reichenbach, Spechtshof, Leh-

nenberg 

Rathaus Reichenbach 

Hauptmannstraße 21 

73663 Berglen 

701-07 Ödernhardt, Erlenhof 

Schießhalle Ödernhardt 

Olgastraße 21 

73663 Berglen 

801-08 Bretzenacker 

Vereinsheim Bretzenacker 

Fasanenstraße 8 

73663 Berglen 

901-09 Hößlinswart 

Dorfgemeinschaftshaus Hößlinswart 

Rehstraße 8 

73663 Berglen 

 

Nach § 4 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bestimmt der Bürgermeister, welche Wahlbezirke zu 

bilden sind.  

 

Die Wahlräume sollen gemäß § 23 Abs. I Kommunalwahlordnung (KomWO) nach den örtlichen 

Verhältnissen so ausgewählt und eingerichtet werden, dass allen Wahlberechtigten, insbeson-

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/480/2019 062.02 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

09.04.2019 öffentlich Kenntnisnahme 
 
 



dere Menschen mit Behinderungen und anderen Menschen mit Mobilitätsbeeinträchtigungen, 

die Teilnahme an der Wahl möglichst erleichtert wird. 

 

Im Wahllokal in Öschelbronn und in Reichenbach ist der Zugang nicht barrierefrei möglich. Eine 

Ausweichmöglichkeit in andere geeignete Gebäude in diesen Ortsteilen besteht leider nicht. Die 

weiteren sieben Wahllokale sind rollstuhlgerecht zugänglich.  

 

Ein Hinweis, welche Wahllokale barrierefrei erreichbar sind, wird bekanntgemacht. Außerdem 

besteht die Möglichkeit, dass Menschen mit Behinderungen bzw. andere Menschen mit Mobili-

tätsbeeinträchtigungen einen Wahlschein beantragen können und damit auch in einem ande-

ren, rollstuhlgerechten Wahllokal wählen können. 

 

Die Zahl der Wählerinnen und Wähler, die Briefwahl beantragen, hat in den vergangenen Jah-

ren sehr stark zugenommen. Bei den Europa- und Kommunalwahlen im Jahre 2014 wurden von 

der Gemeinde Berglen 563 Briefwähler erfasst. Bei der letzten Bundestagswahl 2017 ist diese 

Zahl um rund 59 % gestiegen. Hier haben 895 Wählerinnen und Wähler von der Möglichkeit, 

einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen zu beantragen, Gebrauch gemacht. Bei den Wahlen 

am 26. Mai 2019 wird von der Gemeinde Berglen erwartet, dass die Zahl der Briefwählerinnen 

und Briefwähler nochmals ansteigt. Aus diesem Grund wird ein weiterer Briefwahlvorstand (ins-

gesamt also zwei Briefwahlvorstände) eingerichtet. Hierdurch soll eine zügige und zeitnahe Er-

mittlung des Wahlergebnisses im Gemeindegebiet sichergestellt werden. 

   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat nimmt vom Sachverhalt Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

 
Verteiler:   

 
1 x Hauptamt      
 

 



Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 09.04.2019 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Helga Hanke  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
F 

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer 
  

 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Corinna Sigloch; Frau Verena Fischer; 
Frau Gudrun Boschatzke; Herr Attila Kisa; Herr Daniel Schreiber; Herr 
Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
9. Verkaufsoffener Sonntag anlässlich des Bergles-Hocks 2019 

 
   

    

Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die Sitzungsvorlage 485/2019, die Bestandteil des Protokolls 
ist, und erläutert den Sachverhalt. 
 
Er ergänzt, dass der verkaufsoffene Sonntag mindestens auch für die Markung Bretzenacker 
beschlossen werden muss, da der Standort des Festes auf das Gelände der Nachbarschafts-
schule verlegt wird und sich diese zum Teil auf Markung Bretzenacker befindet. Alternativ dazu 
könnte der verkaufsoffene Sonntag für das ganze Gemeindegebiet beschlossen werden.  
 
Gemeinderat Geck spricht sich dafür aus, dass der verkaufsoffene Sonntag für ganz Berglen gilt.  
 

 
Nachfolgend wird über die geänderte Satzung abgestimmt: 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig nachfolgende Satzung zur Festsetzung eines ver-
kaufsoffenen Sonntags am 7. Juli 2019 für das gesamte Gemeindegebiet von Berglen. 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Ordnungsamt    
 



 
 

 

 
 

Verkaufsoffener Sonntag anlässlich des Bergles-Hocks 2019 
 
 
Am 6. und 7. Juli 2019 findet wieder ein gemeinsames Fest der Vereine, Organisationen und 
Firmen aus Berglen statt.  
 
Gleichzeitig mit dem Bergles-Hock wird dieses Mal das 50 jährige Jubiläum der Nachbar-
schaftsschule in den Berglen gefeiert, weshalb der Standort des Festes auf das Gelände der 
Nachbarschaftsschule verlegt wird. Es sollen jedoch auch die örtlichen Gewerbetreibenden die 
Möglichkeit haben, sich an der Veranstaltung zu beteiligen. 
 
Aus diesem Anlass soll aufgrund § 8 des Ladenöffnungsgesetzes eine Satzung über die Öff-
nung von Verkaufsstellen in Berglen-Oppelsbohm am Sonntag, dem 07.07.2019 erlassen wer-
den.  
 
In der Satzung ist der Zeitraum festzulegen, während dessen die Verkaufsstellen geöffnet sind. 
Er darf fünf zusammenhängende Stunden nicht überschreiten, muss spätestens um 18.00 Uhr 
enden und soll außerhalb der Zeit des Hauptgottesdienstes liegen. Es wird empfohlen, die Öff-
nungszeit der Verkaufsstellen von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr festzulegen. 
   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Es wird vorgeschlagen, die nachstehende Satzung zu beschließen (siehe Anlage). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

 
Verteiler:   

 
1 x Ordnungsamt    
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/485/2019 366.61 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

09.04.2019 öffentlich Entscheidung 
 
 





Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Berglen am 09.04.2019 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Herr Gemeinderat Jochen Friz  

 Frau Gemeinderätin Helga Hanke  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
F 

 Herr Gemeinderat Felix Scherhaufer 
  

 
 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Corinna Sigloch; Frau Verena Fischer; 
Frau Gudrun Boschatzke; Herr Attila Kisa; Herr Daniel Schreiber; Herr 
Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
10. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden    
    

Bei der Gemeindekasse sind keine Spenden eingegangen.    
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